
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

Karlsruher Tagblatt. 1843-1937
1931

227 (17.8.1931) Sport Turnen Spiel



M *
» 5
W »

l(
«« 3

fe

Bäf

K
«S1
,i «f

«403
3$
M
S$
öjf

!O0ft

Isr»^

« *
■
« ::

176 . Jahrgang . Nr . 227 Beilage zum KarlsruherTagblati Montag , den 17 . August 1931

^Port in Kürze.
> ^ »»

°> d«rkamps der Steher zwischen Deutsch -
? ' » i» . Frankreich sah die Deutschen über -
.̂ c »„ „ " i ?1' ' - Tank der großartigen Fahr -
d ^ er^ . Deister Sawall und des im Versal -
^ tci» „ V n gestürzten Krcwer gelang es im
Slv ^ Tederich , den Läuderkamps gegen

^ »n ^ lite Maronnier . Grassin und Lac -
82,5 : 18,5 Punkten zu gewinnen .

^ *

^ uschenhagen , der bekannte Scchstagc -
? urde vom BDR aus drei Wochen dis -

"taften • da er an den Deutschen Meister -" > «»cht teilnahm .

3*
*

S <ttw tn wurde ein Bierländerkampf der
? • ?.ct ' » vier Gewichtsklassen ausgetra -
? «>>ln̂

' " ' chkand war durch Polt « , Kurth ,
v ' er ^ 5 Hnd Donner vertreten und belegte
^ .- .

' » - » kreich den zweiten Plat ;. Von den
''et iL ? urde lediglich der Schwergewichtler" » seiner Klasse Sieger .
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Sjait,
Frl . Dore Schönemann
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r̂ Wssf 11 von Reni Küppers -Erkens bedeutend
ii
'e ^eh tien > Iw 800 Meter -Kraulen brachte
f lOfin ®k° rd von 14 : 05,2 auf 13 : 39,8 . Auf
''herig Meter -Kraul -Strecke unterbot sie die

Bestleistung von 17 : 47 um nicht
weniger als 43 Sekunden .

iiinimiiniiuiiiiiDniiiiuiiiiiiuiiiiniiiiinuiiiiininnniininiiiii
^ Kimi

internationale Golfmeisterschaft
Hamburg die Engländerin Frau

^ si»? .
1» auf und 2 zu spielen gegen ihre"tinin Frau Rudgard .

^ .? ^ >nen eines nationalen Sportfestes
ü? SjjSJNi ' focht Braunschwcig am Sonntag auch
>» d» t, , ^kchast in der 4 mal 1500 Meter - Stas -
vjltO.fi 9nf >et S .C .C . Charlottenbura siegte in

h, „ ^ " nnten mit zehn Meter Vorsprang
iL et 78 - Den dritten Platz belegten
AZ >i^ ^ artcr Kickers , die im Rudel der llbri -
\ "Nschasten ein recht gutes Renne « lieser -

l ^ i
*

0 »c,v„̂
r l " cnrc l»räfctitottt >famDf Norddeutsch -

Ostdeutschland in Bieleseld . den die
mit 58 : 42 Punkten gewannen ,

^ Barmer Sportlerin Frl . Heub¬
it. 'et J ' Weltrekord im Kugelstoßen von 18,16
I«,? Seih . weniger als viermal . Sic steigerte

cfetirft ncu von 18,19 ans 18,27, 18,35 und
aus 18,70 Meier .

*

^
'
!?»ei!̂ ' ^^ athletikkamps Ost - gegen West -

t vollbrachte der Oppelner Steingroß
digs, werfen , wo er 65,04 Meter erreichte ,

beste Leistung des Jahres .

bc
*

&«% * 2« te Keher Schwab -Berlin , ein ge-
Vh '' let nahm in Bern au den
C " boi Landesmeisterschaften teil . Er ge -

% C über 15 Kilometer in 2.15 .09,2
überlegener Manier .

^ i^ Nn .̂
^ auischen Fechtmeisterinnen wurden

'khe>« >n Wiesbaden von den Damen der^ ' Ngruppx 12 : 6 geschlagen .
iN *

. Ueberraschung gab es beim
L ® $LJ " Piptcl in Budapest zwischen Hnn -

I'^ .^ p '- st nnd W .A .C . Wien . Die Wie -
tn hoch mit 5 : 1 Treffern .

\ Su *
IwHl »„ » . bekannte Tormann von München

^ ehr
" " ^m alten Vercin , V . f .B . Leipzig ,

^ T »
*

VNÄ « wurden in Lahr die Badischen
" .' chastcu im Fanstball ausgetragen ,
ersten Masse konnte der P .S .V .

Karlsruhe gegen P .S .V . Heidelberg mit 50 : 34
gewinne » und damit den Titel erfolgreich ver -
teidigen .

*
Bei sehr schlechtem Wetter nahm am Sams -

tag der Motorrad - Preis der Schweiz in Bern
mit dem Nennen der 350 er Maschinen seinen
Ansang . Bon Beginn an schlugen die Englän -
der ans der 7,5 Kilometer langen Rundstrecke
ein höllisches Tempo ein . was zur Folge hatte ,
daß nur drei von den gestarteten 14 Konkurren -
ten das über 830 Kilometer führende Rennen
beendeten . Sieger blieb der bekannte Engländer
Pcrcy Hunt Morton ) in 2 : 57 : 44,8 mit dem
großartigen Stnudeumittel von 111,39 Kilometer
vor seinem Landsmann Stanley Woodö ( Nor -
ton ) , der in 3 : 00 : 17,4 noch ei « Stundenmittel
von 109,92 Kilometer herausfuhr .

*
Gelegentlich der Europameisterschastskämpse

hielt der Internatonale Ruderverband in Paris
seinen fälligen Kongreß ab . Neu aufgenommen
wurden Schweden , die Türkei und Brasilien .
Hinsichtlich der Olympischen Ruderregatta vom
9. bis 13. August wnrde beschlossen , daß die Ren -
ven nach den Bestimmungen der F .J .S .A . aus -
gesahren werden .

Fußball vom Sonntag.
König Fußball regiert wieder in Deutschland .

Nachdem am vergangenen Sonntag die Ver -
bandsfpiele besonders in Süddeutschland mit
z. T . ganz saftigen Ueberraschungen eingesetzt
hatten , war der zweite Spielsonntag in dieser
Hinsicht etwas weniger verschwenderisch . Der
Spielbetrieb hatte leider am Sonntag unter
verschiedentlichen Ausfällen , namentlich in Süd -
Westdeutschland , zu leiden , Ausfälle , die besvn -

ders deshalb schmerzlich sein werden , weil sich
ihnen in der Wintersaison wahrscheinlich noch
so viele weiteren beigesellen werben , so baß das
Gespenst der Terminnot sich jetzt schon bemerk -
bar macht .

In der Gruppe Baden enttäuschten die
beiden Freiburger Vertreter , die ihre Spiele
knapp verloren . Der FFC kannte die Tücken
des Schramberger Platzes wohl , konnte sich aber
doch nicht zu einer besonderen Leistung ausras -
fen und verlor 4 : 3. Der Sportklub mußte
als erster nach Rheinfelden fahren und kam nach

Seutscht WMllschMllgatta .
Gute Wetter- und Wasserverhältnisse . — Amicitia Mannheim gewinnt

zwei Meisterschaften. - Buhtz deutscher Einermeister.
Während bei den Vorrennen am SamStag

die Wetter - und Wasserverhältnisse viel zu wün -
scheu übrig ließen , war das Wetter der eigent¬
lichen Meisterschaftsregatta außerordentlich c,ün -
stig unö das Wasser war vollkommen glatt . Der
Besuch ließ allerdings viel zu wünschen übrig .
Eingeleitet wurde Sie 20. Deutsche Meister -
schastsregatta mit dem Rennen um die Meister -
schastsvierer ohne Steuermann . Die Mann -
heimer Amieitia konnte den im vergangenen
Jahre errungenen Titel wieder erfolgreich ver -
teidigen . Die Mannheimer ^hatten jederzeit X>as
Hest vollkommen in der Hand , sie ließen ^ ihrem
stärksten Gegner , der Mannschaft von Sturm -
vogel Spindlersfeld -Berlin nie eine Chance .
Die Meisterschaft im Einer sicherte sich B n h tz
vom Berliner RC ., der i>en Frankfurter Paul
auf den 2. Platz verweisen konnte . Bötzeleu
vom Berliner RC ., der unter seiner erst jüngst
überstandenen Krankheit noch zu leiden ha < ,

konnte sich für die Entscheidung nicht recht
durchsetzen . .BitHtz kam vom Start gleich mit
mächtigen Mehrschlägen los unt > ließ auf der
ganzen Strecke seine Gegner nicht herankom -
men -

Im Vierer mit Steuermann gelang
es den Mannheimern nicht , ihren Titel zu ver -
teidigen . In diesem Rennen war der BRC
nicht zu schlagen . Nach kurzer Führung durch
den RC am Wannsee schob sich der Berliner NC
an die erste Stelle , die er dann auch nicht mehr
abgab und als Sieger durchs Ziel ging . Mit
einer Riesenüberraschung endete das Rennen
um die Meisterschaft im Zweier ohne
Steuermann , dem sogenannten „ Deutschen
Zweier " . Die Wiener Tritonen , die bei den
Vorrennen nur wenig zeigten , spielten jetzt eine
wesentlich bessere Rolle . Bis zu 1000 Meter
lagen sie mit ihren Gegnern auf gleicher Höhe ,
dann schüttelten sie diese aber ab und waren
auch nicht mehr einzuholen .

Zu seinem dritten Moisterschaftserfolg kam
der Berliner RC im Doppelzweier . Der
Klub war beim Start gleich in Front , doch nach
500 Meter verschuldeten die Godesberger Brü -
der Arenz eine Kollision , die ihren Ausschluß
und einen neuen Start zur Folge hatte . Die
Entscheidung bestritten dann nur noch BRC und
Sport - Borussia Berlin . Buhtz und Boetzelen
gewannen das Rennen mit großer Ueberlegcn -
heit . Im abschließenden Achterrennen
siegten , erwartungsgemäß der Titelverteidiger
Amieitia Mannheim » doch wurde - der Meister -
Mannschaft der Swg durch die einen r ^ächtiAe.n
Kampfgeist zeigenden Mainz - Kaftelxr sehr schwer
gemacht , die überraschenderweise auch noch dem
BRC das Nachsehen gaben . Da5 Rennen bc -
gann in einem mörderischen Tempo , dem der
BRC nicht lange zu folgen vermochte . Bereits
nach Zurücklegung des ersten Teiles der Strecke
waren die Berliner so gut wie geschlagen .

Die Resultate lauten :
Vierer ohne Steuermann : 1 . Mannheimer

Amieitia 7,25,4 ; 2 . Sturmvogel Spinölersselö -
Berlin 7,33 .4 ? 3 . Berliner R .C . 7,43,6 .

Vierer mit Steuermann : 1 . Berliner R .C -
7,35,7 : 2. Sturmvogel Spinölersselö unt » Ber -
liner R .C . am Wannsee 7,40,5 ( totes Rennen ) .

Doppclzweier : 1 . B .R .C . <B » htz - Boetzelen )
7,59,7 : 2. Sport -ÄZorussia Berlin (Koch—B̂lümelj
8,00.

Zweier ohne Stenermann : 1 . Wiener R .C .
Triton sRobert und Anton Kopecky ) 8,23,09 : 2.
Hansa Hamburg 8,28,07 : 3 . R .C . am Wannsee
8,34,05 : 4 . Bremer R .C . 8,56,4.

Einermeisterfchaft : 1 . Buhtz , Berliner R .C . ,
8,14,3 : 2 . Paul , Frankfurter RC . Oberrod ,
8,19,3 ; 3 . Boetzelen , Berliner R .C ., 8,25,5 .

Achter : 1 . Mannheimer Amieitia 6,40,7 ; 2.
Mainz -Kasteler R C . von 1880 6,44,8 ; 3 . Ber -
liner R .C . 6,54.

Volksturnländerkampf
Pfalz—Baden.

Baden siegt knapp mit 57 : 55 Punkten .
Am Sonntag fanden im Landauer Süd -

pfälzischen Stadion leichtathletische Wettkämpse
zwischen den beiden Vertretern der Turnkreise
Pfalz und Baöen statt - Es wurden insgesamt
12 Konkurrenzen ausgetragen . Die Badener
sicherten sich bei den einleitenden Kurzstrecken
einen Borsprung , den die Pfälzer beim Drei -
sprung und in den langen Strecken nur zum
Teil aufholen konnten . Am Schlüsse siegten
die Vertreter Badens , die im vorigen Jahre
mit 51 : 61 Punkten verloren hatten , mit dem
oben angegebenen knappen Resultat . Die Er -
gebnisse lauten : 100 Meter : 1 . Leipcrt , Heidel -
berg , 11,5 Sek ., 2 . Appel , TFC .- Ludwigshasen ,
lBrustbreite ) , 3 . Rheinhardt , Heidelberg , 4.
Göbbels , Ludwigshafen . 400 Meter : 1 . Eichin ,
Mannheim , 54,1 Sek ., 2 . Benz , Heidelberg , 54,3
Sek ., 3 . Hagenbusch -Bergzabern , 4 . Konrad ,
Homburg . 1500 Meter - 1 . Freund , Heidelberg ,
4,19,6, 2. Klein , Speyer , 4,20,2, 3 . Weißert ,
Mannheim , 4 . Opp , Landau . 5000 Meter : 1 .
Eberhardt , Neustadt a . H ., 16 -34 , 2 . Stützel , Og -
gersheim , 16 .40, 3. Schmitt , Durlach . 4 . Freund ,
Heidelberg . 4 mal 100 Meter : 1 - Pfalz ( TS ® .
LndwigShasen ) 44,2, 2 . Baden (Komb . Mann -
schamt ) 44 .4 . Tchwedcnstafsel : 1 . Pfalz 2 .06.8 :
2. Baden 2 .07. Hochsprung : 1 . Büttner , Plank -
stadt 1 .73 Meter , 2 . Dinkler -Heidelberg 1 .67, 3.
Dilienhofcr . Hinterweidenthal 1,65, 4 . Rummel ,
Haßloch . Stabweitsprung : 1 . Heinz , Mannheim

8,19 Meter , 2 . Martini , Haßloch 7 .57, 3 . Schlag¬
mann -Haßloch , 4 . Rau , Mannheim . Dreisprung :
1 . Rummel , Haßloch . 13.86 ( neue pfälzische Best -
leistung ) , 2 . Büttner , Plankstadt 13,47 , 3 . Mar -
tini , Haßloch , 4. Lautenkloß , Hohensachsen .

Steinstoßen : 1 . Schu -barth , Oggersheim 9.79, 2.
Greulich , Mannheim 9 -27 , 3 . Bork , Oggersheim
4 . Rau , Ziegelhausen . Speerwurf : 1 . Büttner ,
Plankstadt 57,82 Meter , 2 . Dinkler , Heidelberg
57.55 Meter , 3. Müller , Landan , 4 . Brümmer -
holz -Homburg . Schlcuderball : 1 . Greulich ,

Mannheim 59.62 Meter , 2 . Schuhmann , Lambs -
heim 57.95, 3 . Heckelmüller , Thalfröschen , 4.
Kern , Mannheim

Handball im Karlsruher Turngau .
Die löbliche Absicht , die Turnerspielplähe am

gestrigen Sonntag durch Privatspielbetrieb et-
was zu beleben , wurde durch die Ungunst der
Witterung stark beeinträchtigt .

Tbd . Durlach 1. — KTB . 4« 1. 5 : 3 (1 : 2 )
Beide Mannschaften waren noch stark ersatz -

geschwächt durch Ferienabivcsende . In Anbe -
tracht der Glätte und Nässe des Bodens kann
man sich mit dem ersten Auftreten der Mann -
schasten nach längerer Pause zufrieden geben .
Das Ergebnis entspricht durchaus dem Spiel -
verlaus . Daß die beiden sehr guten Torwächter
fünfmal den Ball passieren ließen , muß größten -
teils aus das Konto der Witterungsverhältnisse
geschrieben werden . Bor dem Spiel war Grötz -
ingen mit zwei Mannschaften auf dem Pl .itze
tätig .

Tbd - Durlach 2 . — Grötzingen 1 . 8 : 6 (3 : 1 ) ,
Tbd . Durlach Jgd . — Grötzingen 2. 14 : 3 ( 6 : 0) .

wechselreichem Spielverlauf ebenfalls knapp ge »

schlagen nach Hanse , 6 : 5 . Der KFV bestätigte ,
daß er auch in diesem Jahre gut in Fahrt ist ,
er überrannte den Lokalrivalen VfB . am sams -

tag mit 6 : 0. Der Fußballverein Rastatt lie -

ferte ein wesentlich besseres Spiel als am Vor »

sonntag und konnte gegen Villingen mit 0 : ii
wenigstens einen Punkt retten . Die Begegnung
Mühlburg — Phönix Karlsruhe fiel nach kur -

zer Spielzeit der Witterung zum Opfer , das
Spiel wurde beim Stande 0 : 0 abgebrochen .

Reich an Ueberraschungen waren die Ergeb -

nisse in der Gruppe Württemberg . Die
erste fiel gleich am Samstag , da die Kickers
gegen Zuffenhausen nur 1 : 1 spielten . Der Neu -

ling Feuerbach vollbrachte die unerwartete
Leistung , den letztjährigen Meister Böckin -̂ en
mit 4 : 1 zu schlagen und mit einem Punkt Vor -

sprung vor dem 1 . FCP in der Tabelle zu suh -

reu . Der erste FCP konnte beim zweiten Neu -

ling . Eßlingen , nur ein 2 : 2 erringen . Ger -
mania Brötzingen reiste nach Heilbronn , wo e»
ebenfalls mit 3 : 3 nur ein unentschieden gab .
Der 1 . FC Birkenfeld verlor erwartungsgemäß
gegen V .f .B . Stuttgart 3 : 2.

Verbandsspiele in Süddeutschland .
Gruppe Baden . Sp .Vg . Schramberg — Frei -

burger F .C . ( Sa .) 4 :3. V .M3 . Karlsruhe —
Karlsruher F .V . ( Sa . ) 0 : 6 . F . C . Muhlburg —

Phönix Karlsruhe 0 : 0 ( abgebr .) . F .V . Rastatt
— F .C . Villingen 0 : 0. F .C . Rheinfelden —
S .C . Freiburg 6 : 5 .

Gruppe Rhein . F .G . Kirchheim — V .f L̂ .
Neckarau 0 : 4 . F .C . Mannheim 08 — V . f .R .
Mannheim 1 : 1 . Sv .Vg . Mundenheim — Sp ^Vg .
Sandhofen 4 : 1 . Amieitia Viernheim — S .C .
Sandbausen 1 : 1 . Phönix LudwigShasen — S .V .
Waldhof ( Sa . ) 1 : 5.

Grnppc Württemberg . F .V . Zuffenhausen —
Kickers Stuttgart ( Sa .) 1 : 1 . F .V . Feuerbach —
Union Böckingen 4 : 1 . Svortsr . Eßlingen —
1 . F . C . Pforzheim 2 :2. V .f .R . Heilbronn —
Germania Brötzingen 3 :3 . F .C . Birkenfeld —
V . f .B . Stuttgart 2 : 3.

Gruppe Main . 1 . F C . Hanau 93 — Kickers
Ottenbach 0 : 1 . Germania Bieber — F .S .B .
Frankfurt 0 : 1 ( abgebr .) . Eintracht Frankfurt —
Germania 1894 1 : 0 . F .T .V . Heusenstamm —
Union Niederrod 0 : 1 ( abgebr . ) . Notweiß Frank -
snrt — Spvg . Griesheim 0 : 0 ( abgebr . ) .

Gruppe Hessen . Viktoria Walldorf — S .V . 98
Darmstadt 2 :2 . Viktoria Urberach — Olympia
Lorsch 3 :2 . S .V . Wiesbaden — 1 . F .C . Langen
2 : 1 . Alemannia Worms — F .S .B . Mainz 05
3 :2 . F .Vg . Kastel — Wormatia Worms ( aus¬
gefallen ) .

Gruppe Nordbayern . A .S .V . Nürnberg —
1 . F .C . Nürnberg 0 : 5 . F .C . Bayreuth — Sp .Vg .
Weiden 1 : 1 . F .C . Sckweinsurt 05 — Kickers
Würzburg 1 : 2 . F .V . Würzburg 04 — Bayern
Hof 3 : 1 .

Gruppe Siidbayern . Teutonia München —
Bayern München ( Sa .) 2 : 3 . D .S .B . München
— F .C . Straubing ( Sa .) 5 : 3 . 1860 München —
Jahn Regensburg 4 : 1 . Wacker München —
S .S .V . Ulm 4 : 2 . Jngolstadt/Ringsee — Schwa -
ben Angsbnrg 4 : 1 .

Gruppe Saar . Svfr . Saarbrücken — F .C .
Pirmasens 3 :3 . V . f .R . Pirmasens — Borussia
Neunkirchen 3 : 3 . Westmark Trier — Saar
Saarbrücken 2 : 2 . S .V . 05 Saarbrücken — 1 . F .C.
Idar 4 : 1 . 1 . F .C . Kaiserslautern — F .V . Saar¬
brücken 2 :2.

Süddeutsche Vereine auf Reisen .
Chemnitzer B .C . — Spvg . Fürth ( Sa .) 0 :2.

Bautzen — Spvg . Fürth 0 :7. Red Boys Disfer -
dingen — B . f .L . Isenburg ( Sa . ) 0 : 1 . Union
Luxemburg — V .s .L . Isenburg 0 : 7.

F . C Mühlburg — F . C . Phönix
abgebrochen .

Höhere Gewalten machten diesem Lokaltressen
ein vorzeitiges Ende . Nachdem der vor dem
Spiel niedergegangene Gewitterregen die
Kampfstätte nahezu in einen See verwandelt
hatte , traute man doch wieder dem hellwerden -
den Gewölke und ließ das Spiel beginnen .
Kaum aber war das Tressen in Gang gekom -
men , regnete es wie Bindfaden : eine neu her -
ausziehende große schwarze Wolke schüttete dann
wolkenbrnchartig ihren naßkalte » Inhalt un -
barmherzig hernieder , so daß nach 20 Minuten
der hitzige Kamps beim Stande von 0 : 0 Toren
abgebrochen wurde . Mit Rücksickt aus die Ge -
sundheit der Svieler war diese Maßnahme nur
zu begrüßen ; das Spiel wird an einem noch
zu bestimmenden Termin nachgeholt .

FV Rastatt - F6 . Villingen 0 : 0.
Beide Mannschaften traten komplett an . doch

hatte Rastatt eine vollkommene Umstellung im
Sturm und in der Läuferreihe vorgenommen .
Tie Leitung des Spieles lag in den Händen
von Herrn G l a f e r - N e ck a r f u l m . Das
Spiel war zu Begt ™ sehr nervös . Ein schöner
Angriff Rastatts wurde von Villingens Ver¬
teidigung zur ersten Ecke abgewehrt », die jedoch
nichts einbrachte . Allmählich wurde das Spiel
ausgeglichener , es reichte aber keiner der Par -
teien zu einem Erfolg . In der 30. Minute er -
zielte Villingeu eine Eck« , die von Rastatts Tor -
Hüter , der heut « unüberwindlich war , prächtig
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abgewehrt wird . Torlos ging es in die Pause .
Ztach Wiederbeginn hatte Rastatt umgestellt und
kam mächtig auf , jedoch zerbricht ihr Ansturm
an der Billinger Verteidigung . Nach kurzer
Drangperiode Rastatts kam PIllingen wieder
mehr auf . Rastatt machte sich aber bald von der
gegnerischen Bedrängung frei , ohne jedoch
Erfolge zu erzielen .

Schramberg - F (5° Freiburg 4 : 3
Ein recht unglückliches Spiel lies- - tc der

F .F .C . aus dem an und für sich schon gefähr -
lichen Gelände der Sp .Bgg . Schramberg . Trotz
dem stark ausgeweichten Platz lieferte der F .F' . Cf.
ein glänzendes Stürmerspiel , das nur dadurch
vergeblich wurde , das? der Torwart Schillinger
drei durchaus lialtbare Bälle passieren lieh und
dadurch seine Mannschaft um den sicheren Sieg
brachte . Wie Schramberger schössen bereits in
der achten Minute mit einem leicht haltbaren
Ball das Führungstor , doch fünf Minuten spä -
ter fiel durch Peters der Ausgleich . Der
Kampf wurde schärfer . Beiderseits vergaben
die Stürmer verschiedene Torchancen , so das; bei
Qalbzeit das Treffen immer noch 1 : 1 stand.
Ein weiterer Kehler von Schillinger brachte in
der achten Minute nach Wiederbeginn Schräm -
berg abermals in Führung mit 2 : 1 . Der
ft . K . E . führte im Feld ein überlegenes
Spiel vor . Ein (Gegenangriff der Schramber¬
ger führte zum dritten Tor , da Schillinger nach
dem vorgelegten Ball zu spät gestartet war .
Weiterhin drängte der F .ft . C . stark . Peters
verwandelte in der 13 . Minute einen Eckball
Winklers zum zweiten Tor nnd leitete vier
Minuten später auch das Ausgleichstor , das
K i e n z schoß, ein . Mitten in der Drangperiode
des ftr .F-.E . fiel dann überraschend zwei Minuten
vor Schills ; auf einen Eckball hin das vierte und
fiegbringende Tor der Schramberger .

Rheinselden - GC Freiburg 6 : 5 .
Der Sportclub Freiburg mußte als Erster

der Bezirksligisteu erfahren , daß es sehr schwer
ist , in Rheinselden Punkts zu gewinnen . Es
entwickelte sich vor 1500 Zuschauern ein sehr tor -
reiches Treffen , das der Neuling mit einem
knappen , im großen Ganzen aber verdienten
Sieg für sich entschied. Schon in der 7 . Minute
geht Rheinselden durch seinen Mittelstürmer
Waßmer iu Führung und kann in der IS .
Minute durch dcu Halbrechten Gottstein auf 2 :0
erhöhe » . Wohl schießt Gaeßler für Frei -
bürg ein Tor , aber Rheinselden bleibt im An -
griff und erlangt bis zur Pause durch ein Eigen -
tor Peters die 3 : 1 Führung . Nach der Pause
setzt Freiburg alles auf eine Karte und kann
Rheinselden auch überrumpeln u . durch Zitzer
und Keilbach ausgleichen . Rheinselden cr -
holt sich jedoch bald und legt durch den Mittel -
läufer M a i b r u u u, Waßmer uud dcu
Linksaußen Winter Halter wieder drei
Tore vor , läßt aber dann sichtlich nach . Dem
Sportclub gelingt es durch Geiger und einen
Strafstoß auf 6 : 3 aufzuholen .
Tabellen der Bezirksliga Württemberg -Baden .

Gruppe Baden .
Spiele Tore Punkte

Karlsruher F .V . 2 9 :0 4
Spvg . Schramberg 2 10 : 5 4
Freiburger F . C . 2 3 : 7 2
F . C . Villingen 2 0 : 0 2
F . C . Rheinselden 2 9 : 11 2
V .f .B . Karlsruhe 2 3 :8 2
SC . Freiburg 2 5 :6 1
F .V . Rastatt 2 2 : 6 1
Phönix Karlsruhe 1 2 :3 0
F .C . Mühlburg 1 0 : 3 0

Gruppe Württemberg .
Spiele Tore Punkte

S -V . Feuerbach 2 7 :2 4
l . F .C . Pforzheim 2 4 : 2 3
Germania Brötzingen 2 5 : 4 3
Stuttgarter Kickers 2 5 : 4 3
B . f .B . Stuttgart 2 4 : 5 2
Uition Böckingen 2 2 : 4 2
V . f .R . Heilbronn 2 6 : 7 1
Sportsr . Eßlingen 2 3 : 4 1
F .B . Zuffenhausen 2 1 : 3 1
1 . F .C . Birkenfeld 2 2 : 4 0

Meisterschaften
der Schwerathleten

in Stuttgart .
Wiedmaier -Karlsruhe Meister der Altersklasse.

Bei den Vorkämpsen fand sich bereits eine
große Zuschauermenge ein , es sind gut 2500 ge -
weseu , die wirklich Ringen zu sehen bekam. Am
meisten ist der Start des Weltmeisters Hel -
big , Plauen , beachtet worden , dann gehört
Stephan , Magdeburg , Schwieger , Braunschweig ,
Reindl , Nürnberg , und so weiter zur Spitzen -
klasse .

Die Sieger heißen :
Ringen , Altersklasse , Mittelgewicht : I . Wied -

mutet , Karlsruhe , 5 Siege , 3 Fehlp . 2 .
Knöpfle , Heilbronn , 4 Siege , 4 Fehlp . 3 . Merkle ,
Sandow , Nürnberg , 3 Siege . 4 . Hermanns ,
Aachen, 2 Siege . 5 . Hauck , Ludwigshafen . ein
Sieg . Ausgeschieden sind : Fischer , Mainz , Stie -
sel , Mannheim , Leyrer , Feuerbach , Müller ,
Ebersbach .

Gewichtheben, aktives Leichtgewicht : I . Helbig ,
Plauen , 600 Pfund . 2 . Murawski , Dortmund ,
575 Pfund . 3 . Schwieger , Braunschweig , 570
Psund . 4 . Kiener , Stuttgart , 565 Pfund . 5. Huit -
ner , München , 5S5 Pfund . . Angetreten sind
21 Heber .

Ringen , Leichtgewicht : 1 . Sperling , Dort -
mund , 7 Tiege , ein Fehlp . 2 . Krehl , Untiertürk -
heim , P Sirve , 4. Fehlp . 3 . Schäfer , Zweibrücken .
4 . ? ■ er , Bremen . 28 Ringer sind an -
getr ^ u .

*
Die in Schonungen «Main ) abgewickelten

deutschen Meisterschaften im «Gewichtheben der
Bautamgcwichtsklasse des DASB . 1891 litten
sehr unter der schlechten Witterung . Dm « Titel
errang sich Walter , Saarbrücken , mit 515
Pfund und 156, ISO und SIS.

Die ersten Spiele der Kreisliga .
Frankonia — Beiertheim 3 : 2.

Mit Glück bringt Frankonia die zwei ersten
Punkte unter Dach. Beiertheim hat in allen
Teilen eine gut durchgebildete Mannschaft , die
vom Siegeswillen beseelt- ist . Energische Bor -
stoße , rasche Ballabgabe und weite Schläge sind
es . die den Beiertheim « Stnrm immer wieder
nach vorne werfen , und so steht die erste Halb -
zeit im Zeichen der Gäste . Kurz vor Halbzeit
spielt B o g e l - Frankonia durch schönen Kops-
stoß seinem Verein die Führung heraus . Ein
wolkenbrnchartiger Regen verwandelt den Platz
in eine große Pfütze , was das Spiel sehr be -
einträchtigt . Unentwegt greift Beiertheim an
und kauu auch bald nach Wiederbeginn gleich-
ziehen . Nun wird Frankonia besser nnd über -
nimmt die Direktion . Bogel wird im Stras -
räum gelegt , der verhängte Elsmeter wird glatt
verwandelt . Gleich darauf spurtet der Links -
außen Frankonias ans das Beiertheim « Tor ,
sein Spiel wird ebenfalls durch Unfairheit
nuterbunden , und mit dem zweiten Elfmeter ist
der dritte Treffer fällig . Beiertheim kann noch
kurz vor Schluß durch energisches Angreifen fein
zweites Tor schießen . Vlk.

Berghausen — Daxlanden 1 : 0 (0 : 0).
Mit dem ersten Verbandstressen hatte der

Wettcrgott kein Einsehen und ließ starken Hagel
und Regen in Massen , niedergehen . Die Platz -
els mußte dieses wichtige Treffen ersatzgeschwächt
bestreiten und hatte , gegen die guten Gäste
einen schweren <ständ . Die erste Hälfte gehörte
den Gästen , welche aber durch schlechtes Schießen
nicht verstanden , die Ueberlegenheit in Erfolge
zu verwandeln . Berghausen erzielt nach aus -
geglichenem Spiel in der zweiten Hälfte dnrch
Linksaußen den Führungstreffer und verstärkte
nach diesem Erfolg die Verteidigung . Hierdurch
blieb den Gästen der verdiente Ausgleich ver -
sagt . . B .
Germania Durlach — V .f.B . Grötzingen 0 : 1

(abgebr.).
Dieses Spiel , dem man mit großem Interesse

entgegensah , mußte leider nach einstündiger
Spieldauer abgebrochen werden . Der starke
ausgeweichte Bodeu behinderte die Mannschaften
stark nnd ließ geschlossene Aktionen längere Zeit
nicht zu . Allmählich findet sich Durlach damit

ab und kann dem Gästetor mehrmals gefährliche
Besuche abstatten , welche aber die gute Hinter -
Mannschaft Grötzingens unschädlich macht. So
ergeht es auch den Angriffen der Gäste . Müller
im Germaniator zeigt wieder alte Klasse. Nach
zweimaliger Unterbrechung wegen des nieder - .,
gehenden Regens , werdcu mit 0 : 0 die Seiten ge-
wechselt. Vom Wiederanspiel an ist der Platz
in einer fast unmöglichen Verfassung , trotzdem
geht das Spiel weiter . Grötzingen bringt einen
unverhofften Schuß aus einem Gedränge heraus
an , der auch prompt zum Führuugstresser im
Germanennetz landet . Bald darauf bricht der
Unparteiische den Kampf wegen Unbespielbar -
feit des Platzes ab . — id .

F .Ges. Rüppurr — F .V . Knielingen 4 : 0.
Wie eine Mauer stand die Hintermannschaft

Rüppurrs , so daß der an sich schwache Angriff
der Knielinger hier restlos zerschellen mußte .
Rüppurrs Sturm zeigte noch manche Mängel
und Schwächen , er wurde aber sehr nachhaltig
von der Läuferreihe unterstützt , so daß es an
Erfolgen nicht fehlen konnte . Rüppurr eröff -
nete schon nach wenigen Minuten durch den
Rechtsaußen den Torreigen . In der Folge muß
der Knielinger Torwart eine ganze . Serie schar -
fer Angriffe abwehren , ein zweiter unhaltbarer
Treffer sitzt vor der Pause in seinem Kasten.
2 : 0 . — Nach Feldwechsel stellt Rüppurr in we¬
nigen Minuten durch den rechten Flügelstürmer
auf 3 : 0, bald darauf wurde durch Halbrechts
das vierte Tor erzielt . Der Schiedsrichter war
dem einwandfreien Treffen ein guter Leiter .

Söllingen — Germania Karlsdorf 4 : 1 .
Der Aufstiegskandidat Söllingen führte sich

bei seiner ersten Partie vielversprechend in die
Kreisliga ein . In flottem Tempo setzte Söl -
lingens Sturmangriff ein , fand anfänglich har -
ten Widerstand an der Germania - Verteidigung ,bis sie nach 20 Minuten zum Führungstreffer
kamen . Innerhalb der nächsten Viertelstunde
wurden zwei weitere Treffer erzielt . Mit 3 : 0
wurden die Seiten gewechselt. Nach Halbzeit
wurde das Spiel durch das Unwetter unter -
brochen. Karlsdorf strengte sich mächtig an ,
erzielte auch einen Treffer , diesem aber stellte
Söllingen kurz darauf ein viertes Tor ent -
geaen .

Bretten — Weingarten 4 : 2.

Heimatspiele in Kork.
Zum zweiten Male führte der V . f .R . Kvrk

diese leichtatihletischen Wettkämpse durch , wobei
er wieder einen schönen Werbeerfolg davon -
trug . Vom hohen SchwarKwald , aus der Breis -
gaumetropole , aus der Landeshauptstadt und
den benachbarten Ortschaften des Hanauer -
laudes waren die Teilnehmer aus Turn - und
Sportvereinen herbeigeeilt . Einen schönen
Festauftakt bildete der stimmungsvolle Fak -
kelzug durch die Straßen , von Kork am
Samstag abend , dem im Schwanensaal ein aus -
gezeichnet aufgezogenes Festbankett folgte .
Mit Wohlgefallen seien die herzlichen Begrü -
ßnngsworte des 1 . Vorsitzenden des Turn -
Vereins Kork , Herrü Schoch , aufgenommen .

Die sportlichen Wettikämpfe am Sonntag
Bor - und Nachmittag wurden durch den stark
aufgeweichten Boden beeinträchtigt . Trotzdem
sind recht achiibare Leistungen herausgekommen .
Selbstverständlich blieben die Stadtklasse - Er -
gebnisse über denen der Landklasse , aber es
muß festgestellt werden , daß auch das flache
Laud immer stävker vorwärts drängt . Stad -
ler , Freiburg , uud Schmidt Jül . , Baden -
Baden , waren die ' Erfolgreichsten . Bei den
Grauen bot Frl . Schott , Bühl , eine große
Ueberraschnng , indem sie in vier Konkurrenzen
den ersten Platz belegte . Frl . Kuäbel ,
Phönix Karlsruhe , lieferte im 100- Meter -Lauf
ein ausgezeichnetes Nennen . Die Organisation
der Veranstaltung lag in besten Händen , wofür
Gausportwart M e i f e r , Freiburg , verantwort¬
lich zeichnet . Als Abschluß lieferten sich Tv .
Renchen — Kork ein Handballspiel , das die
Korker mit 2 : 0 Toren gewonnen , ebenso be-
siegte V .s .R . Kork den V . f .R . Rheinbischofs,heim
mit 4 : 3 beim anschließenden Fußballtressen .

Die Ergebnisse lauten :
SlM - Meter -Lauf , Landklasse : 1 . Aeckerle, Tv .

Renchen , 18 Min . 55,6 Sek . 2. Jak . ErHardt II,
Legelshurst , 13,32,5 . Hochsprung , Landklasse : 1 .
Rud . Kupferer , Furtwaugen , 1,57 Mir . «durch
Stechen entschied.) . 2 . Thorwarth , V . f .R . Rhein -
bischossheim, 1,57. 3 . Fr . Müller , Gengenbach ,
1,57. Diskuswerfen , Stadtklasse : 1 . ReuS Bauer ,
Tv . Kork , 36,18 Mtr . 2. Fr . Seminati , Fv .
Kehl , 34,08 . 3 . A . Semiuati , Fv . Kehl , 32,21 .
Ivv - Meter -Lanf , Frauen , Landklasse : 1 . G . Herr-
mann , Tv . Kork , 15,1 Sek . 2 . R . Steiert , Tv .
Kork , 16,2. Diskuswerfen , Landklasse : 1 . Oß -
wald , Tv . Rencheu , 29,34 Mtr . 2. Kraus , Tv .
Renchen , 28,81. 3. Rich. Jsemann . Gengenbach ,
28,50 . Kugelstoßen , Frauen , Stadikl . : 1 . Schott ,
Bühl ia . Kouk . s , 8,84 Mir . 2 . Elise stückle , Tv .
Osseuburg , 8,12. 3 . Knäbel , Phönix Karlsruhe ,
7,70 . Kngelstofteu , Frauen , Landklasse : 1 . Liesel
Geiler , Tv . Kork , 7,64 Mtr . 2. G . Herrmann ,
Tv . Kork , 6,96 . 3 . Ruth Steierl , Tv . Kvrk , 6,93.
5lM -Meter -L>«uf, Stadtklasse : 1 . Stadtler , F .C .
Freibnrg , 16,46,4 Sek . 2 . ErHardt I , Legelshurst ,
17,41 . 3 . Werner . Rastatt 01 , 17,53,2 . 800 Meter ,
Landklasse : 1 . Weisbrod , Schwenningen , 2,20,8
Sek . 2 . Burkhardt , Tv Kork , 2,22,6 . 3 . Gou -
sert , Fv . Aueuheim , 2,23,3 . 190-Meter -L .ius,
Stadtkl . : 1 . Schmid, Baden -Baden , 11,8 Sek . 2 .
Weißer , Ossenbg ., 11 ,9 . 3 . Röhrs , Freiburg , 12,1.
89V Meter - Lauf, Stadiklasse : 1 . Stadler , Frei -
bürg , 2,8,6 Min : 2. Meier , T .B . Durlach , 2,10,8 :
3 . Bosch , Phönix Karlsruhe . 2,12,1 : 4 . Traub ,
T .B . Durlach , 2,19,2 . 100 Meter -Lauf , Frauen ,
Stadtklasse : 1 . Knäbel , Phönix Karlsruhe , 14,8
Sek : 2 . Schott , Bühl , 14,9 Sek . : 3 . Friede ! Sie¬
gele . Baden - Baden 13,3 Sek . — Olymp . Stassel ,
Laudklasse: 1 . Sportverein Schwenningen 3,36,2
Sek . : 2. Verein f . Rasenspiele Kort 3,59,4 Sek . :
3. Turnerbuiid Freisten 4,07 Sek . Speerwerfen ,

Stadtklasse: 1 . Emil Eicher , T .V . Bühl , 50,88
Meter ; 2 . Stegmaier , Nnivcrs . Freiburg , 44,38 :
3. E . Jägle , Kenziugen 43,62 . 100 Meter -Lauf ,
Landklasse : 1. Schlenker , Schwenningen , 12,2
Sek . : 2. Franz Decker, Elgersweier , 12,4 Sek . :
3 . Thorwart , Rheinbifchofsheim , 12,6 . Speer¬
werfen , Landklasse : 1 . Adolf Decker , Elgersweier ,
46,44 Meter : 2 . Hügel , F .V . Marlen 41,96 ; 5 .
Weisbrod , Schwenningen 37,31 . Kugelstoßen ,
Landklasse: 1 . Adolf Decker, Elgersweier , 10,44
Meter : 2 . Oswald , T .B . Renchen , 10,31 : 3. Jfe -
mann , V .f .R . Schwenningen , 10,28 : 4 . Rich. Jse -
manu , Gengenbach , 9,47 : 5. Johann Reiß , Will¬
st«tt , 9,38 . Hochsprung , Stadtklasse : 1 . Alfred '
Bohn , T .G . Offenburg , 1,67 Meter : 2. Steg -
maier , Univers . Freiburg , 1,62 ; 3 . W. Rothe ,
M .T .V . Karlsruhe , 1,37. 200 Meter - Lauf , Stadt¬
klasse: 1 . Weißer , Offenbnrg , 24,4 Sek . ; 2 . Röhrs ,
Univers . Freiburg , 24,6 ; 3 . Radke , T .V . Kork ,
23 Sek . Hochsprung . Frauen , Landklasse : l .
Gertr . Herrmaun , T .V . Kork 1,27 Meter ; 2 .
Ruth Steiert , T .V . Kork , 1,22. Schlenderbail ,
Stadtklasse : 1 . Bauer , T .V . Kork 36,2« Meter ;
2. Fr . Semiuati , FÄ5. Kehl , 55,09 ; 3 . Hans Völ¬
ker , Schwetzingen , 53,78 . Schlenderbail , Land¬
klasse: 1 . Oswald , T .V . Renchen 49,13 Meter ;
2 . Müller , T .V . Renchen , 48,63 ; 3. Fritz Kraus ,
T .B . Rencheu 47,70 . 1590 Meier -Lauf . Stadt -
klaffe : 1 . Jll , F . C . Freiburg , 4,32,8 Min . ; 2 . Wer-
ner , Rastatt 04 , 4,37,2 ; 3 . Bosch, Karlsr . , 4,42,8 *.
Hochsprung . Frauen , Stadtklasse: 1 . Scholl , T .V .
Bühl ; 2. Steiert , Univers . Freiburg , 1,32 Me -
ter ; 3 . Olga Kaiser , T .G . Offenburg . 1 .27 ; 4 .
Friedet Siegele , B ^Baden , 1,27 ; S. Knäbel , Phö -
nix Karlsruhe , 1,27. 409 Meier - Lauf , Stadt -
klaffe : 1 . Röhrs , Univers . Freiburg , 34,8 Sek . :
2 . Traub , T .B . Durlach , 34,9 : 3 . Wigmaun , Ba -
deu -Baden 37,3. Weitsprung , Landklasse : 1 . Jse -
mann , B .f.R Schwenningen , 5,86 Meter ; 2 .
Hildebrand , T .B . Renchen 5,73 ; 3 . Franz Decker,
Elgersweier , 5,64 . Weitsprung . Stadtklasse : i .
Jul . Schmid , B . -»Baden , 6,64 Meter ; 2. Werner
Rothe . M .V .B . Karlsruhe . 6 .48 ; 3 . Radke , DB -
Kork 6,39 . Dreikampf , Landklasse : 1 . Jsenmauii ,
Schwenningen , 1486 Punkte ; 2 . Franz Decker,
Elgersweier , 1407 ; 3 . Hildebraud , Rencheu , 1386 ;
4 . Schmidt , Neumühl , 1288 . Steiustoßen , Land¬
klasse : 1 . Frauz Oswald , Renchen , 7,36 Meter ;
2. Joh . Reiß , Willstätt , 7,38 ; 3. Felix Burkarö
T .B . Kork , 5,78 . Steiustoßen , Stadtklasse : l .
Karl Hummel , T .V . Kehl , 8,18 Meter ; 2 . Engen
Jägle , Kenzingen , 8,17 ; 3 . Rens Bauer , T .B .
Kork , 8,13 ; 4 . Fr . Semiuati , F .B . Kehl , 7,92.
Weitsprung . Frauen , Stadtklasse: 1 . Schott . T B .
Bühl , 4,76 Meter ; 2. Bretel Bangert . T .G . Of-
fenbnrg , 4,53 ; 3 . Steiert , Univers . Freib ., 4,39.
Weitsprung , Frauen , Landklasse : 1 . Herrmaun ,
T .V . Kork 4,10 Meter : 2 . Steiert , T .B . Kork.
3,91 Met . 400 Meter -Lauf . Landklasse : L Hilde¬
brand . T .B . Rencheu , 57,4 Sek ; 2 . Burkard , T .B .
Kork , 59,9 ; 3 . H . Grindler . T .B . Freistett . 1,08.7
Min . Stabhochsprung , Stadtklasse : 1 . Völker ,
Sp .B . Schwetzingen . 3,10 Meter ; 2. Schillinger ,
T .V . Kehl , 2,90 . Olymp . Staffel , Stadtklasse :
l . F . C . Freiburg , 3,36 Sek . ; 2 . Spiel -Vergg .
Baden -Baden ? 3 . F .C . Phönix Karlsruhe . —
4 mal 190 Mcter - Staffel , Stadtklasse : l . Sporl -
Vgq . B .-Bade '.i 49,2 Sek . ; 2. F . C . Phönix Karls -
ruhe 30,2 . 4 mal 199 Metcr - Stafsel , Landklasse:
1 . V . f .R . Schwenningen 49,6 Sek . ; 2 . T .B . Frei -
stett 49,7 ; 3 . T .B . Rencheu 30,2. 1599 Meter -
Lauf. Laudklasse : 1 . Heim, Fauteubach, 4,39,2
Min . ; 2 . König . B .f .R . Kork . 5,01,8 ; 3 . Grampp .
Legelshurst , 3,02,8 . Dreikampf , Stadtklasse : 1 .
1 . Schmid , B .-Baden . 1904 Punkte ; 2. Radke ,
T .B . Kork , 1788 ; 3 . Eicher , T .V . Bühl , 1700 ; 4 .
Werner Rothe , M .T .B . Karlsruhe . 1643 Punkte .
Kugelstoßen , Stadtklasse ; l . Willi Beck . Gcngen -
üach , 1183 Nieter ; 2 . März . T .B . Anc.iiheln -,

3 . Engen JMIc , Kenzingen 11 .33.

Frankfurter Renne«
Als in den Nachmittagsstundeu zwei

ter über Frankfurt zogen , konnte man ^
Berauftaltuug des Frankfurter Renn ^
bangen . Auf der Bahn trat aber durcha - ^
Maugel an Interesse auf . Der » ei » ^
recht gut . Einzelne Rennen wurdcu iw '
dem Regen gelaufen , während andere
bei prachtvollem Sonueuscheiu , pouitane
konnten . Bei dem tiefen Boden S ^v , ^
reiche Uebcrrajchuugcu uud auch ent?p ' ^
Quoten . , t

Juughos .Renncn , 2300 Mk . , 1800 3W« i
Lt . M . Bnhosers Red Dragon .1(1,
Eremit , 3 . Normanne . Toto : 73,
13. Ferner : Rosenqnarz , Heuernte , J» . iir
Elan , Goldwächter , Larciuc , Hunding ,
der , Nemrod . '4 Lg . - Hals5

Köuigsteiuer - Jagdrenncu . Efjrettpt -
Mark . 3600 Meter . 1 . A . Weber -Nonn^
Beltana (KrabbeS ) , 2. Pechvogel , 3.
Toto : 38. Platz : 14 , 13 , 37. 2—1 Lg . f j#
Rhenus , Fähnrich , Roswitha , Jrrsee , •"
Original , Trumber . ^ tt

Landgrasen -Rennen , 5000 Mark , 120" . 4
1 . M . I . Oppenheimers Terra (Rastenv
2 . Bicky , 3. Sintflut . Toto : 39. Platz - LUr
16. 6— 'A . Ferner : Faustgraf , Gala ,
bert , Alcmanuia , Stober .

Dr . Riese - Erinüerungs -Jagdrenuen . «
preis uud 3000 Mk . , 4300 Meter . 1 .
laudts - Silver - Cord iAugustin ) , 2 . MaS " z?,
gul , 3. Maikater . Toto : 69 . Platz :
VA —10. Ferner : Greif an , Amedee de ~
Turued up , Lux , Patriotin , Prdrillo .

Präsidcnteu - Prcis . Ehreupr . u . 30ov
2100 Meter . 1 . A . u . C . v . Weinbergs ^
Louise (D . Schmidt ) , 2. Chevalier , 3. v :j
wacke . Toto : 25 , Platz : 13, 19, 13-
Ferner : Moeve , Menth », Meisterpolier ,
paß , Sausewind . zp

Preis von Schwanhcim , 2300 Mk . , ,ui :
1 . Frau A . Wortmanns Aka ( £? (,!«•

Frivole , 3. Prachtmädel , .4 Teufels juug^ ^ B
66, Platz : 13 , 19 , 13 . Ferner : f '

cu»
Caliggueen , Fürstenkind , Ebbo , Dido , ^
Gerhilde , Prinzeßchen .

Tennis auf dem KeldberS '

Auch das diesjährige Tennisturnier
Feldbergerhof jSchwarzwald ) ist vom
pech verfolgt , au dcu ersten Spieltage
Donnerstag und Freitag gab es Rege "

t\t
Sturm . Trotzdem find alle Teilnehwe ^
getroffen und die Spiele konnten bislang ^
einigermaßen programmäßig abgewickc).
deu . Besondere Ereignisse gab es
noch nicht. Im Damcn - Euizel schlug v ' ^
Zimt -Frauksurt die Freiburgeriu v
tavy leicht 6 : 0. 6 : 2 . Pom Herr/ «/, .
sind die folgende » Resultate zu erwähne • . >,
Büß , Mannheim —Listeuberg , Karlsruhe
6 : 2 ; Oppenheimer , Manuheim —Tubler ^ ^
bürg 6 : 0 , 6 : 1 ; Klopfer , MaunHcim ^
Freiburg 6 : 4 , 6 : 8 , 6 : 2 ; Weihe , & rel
Haase , Freiburg 6 : 1 , 6 : 1 . . f „jlU

Nachdem am Samstag der Spielbetriev
geruht hatte , konnten am Sonntag
uisturuier die Spiele weuigsteus einiger
gefördert werde » . Der größte Teil de ^
fcheidunge» wird allerdings erst heute o
gar am Dienstag fallen können , da a >»
tag abend erneut ein starker Regen
zeitigen Abbruch der Spiele notwendig .jj :?
Bislang sind erst zwei Entscheidungen 9 f:;
Im Herre » doppel der Klasse A fertig 1

^ ,
Mauuheimer Dr . Buß - Oppen v '
zum Schluß die Kombination Klopfe^ ^
heim , Weihe-Freiburg ab und ^zwar
6 : 2, 6 : 1 . Das Herreineiuzelspiel der ^
fiel an S ch m i d t - Rastatt , der im E» d >̂ .
Freibnrger Stober nach schönem Kawp '
6 : 2, 2 : 6, 7 : 5 schlagen konnte .

Generalversammlung
des Fußballklub Mühlbu

Kürzlich fand im Gasthaus zum
Mühlburg die diesjährige Genera
sammluug des Fußballklub
bürg statt . Das Interesse an dieser &
luug war durch einen überaus starken
gekennzeichnet - Diese sicherlich erfreulw '

^ jt
sache dürfte zweifelsohne als ein atbt,Dankes von fetteit der Mitglieder sei'.' . .
wber der Borstandsäiast für ihre
beiteu . Ter errungene Aufstieg zur ^ M
liga hat naturgemäß dem Berein neue
trieb gegeben , so daß es trotz der schwer «>
ten im Volke möglich war . nicht nur oc ^ [(
gliederstand zu halten , sondern diesen
deutend zu vermehren . In sportlicher ^ jiK
hat der Verein mit feinen sämtlichen AP
Mannschaften vortrefflich abgeschnitten- ^
die Jugend verspricht bei der guten an ^
die sie durch ihren Jugendleiter erya ' i
vortreffliche Stütze des Vereins zu
sinauzielle Lage des F . C , Mühlburg k»
befriedigend angesehen werden . Bei J *=;t#
wähl hat sich die Borstandschaft mit f , .> (
des Herrn Dres , für deu künftig al?
stand Herr Rittburger fungiert , demf ' „
migen Wunsche der Versammlung N '. jx
schließen können und ersreulicherwcne °,
wendigkeit eingesehen , daß der
Führung erst recht in der Oberliga . ^ 0 ^hat - Die Geschicke des Vereins sind
der in die Hände des Herrn Arthur
ger als 1 . Borstand gelegt , der z » >?1 1 1
der Versammlung die Hoffnung
der Berciu in der neuen Klasse seine
Lage noch verbessern möge.

' .

Komödie der Jrrnnarn heiht ein fc ' !1. ,5 (( »"
Sommcr -Noman von Rolicr von TrccicN '

^
ncucn „ Tvort im B llö " lvom 11 - / [ .wt iy
mnnt . In diesem Hcst finde « bev Pscr ^ circ
Ausnahmen von der inicinatiomilen Bc ^ ' !

, n Slackc,"woche, dem Reit - und Fahrturnier in "
^^ 1 ,1

was A . Lernet -Holenia iitttcr die Manie .
spänner zn sichre» , un » ivaö jiuiflc °

^
Pferdesport zu sanen haben . Alexander ' . C> J
schreibt über Globetrotter , » crcheiwera

s. iabrt . , Mode nnd - Äesellschait sind mit aki >'
t vertreten .
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Badische Rundschau.
, Verringerung

Durchgangsverkehrs noch bei Schweiz.

iiii0
/ ^ u ^ gangSüerfetjr nach der Schweiz ist

ier Ausreisegebühr von 100 Mark und
iii (f

' 9emeiitcu Wirtschaftsnotlage merklich zu¬
sind Im Vergleich zum Vorjahre
^ier « ^ ^ ruationalen Schnellzüge Nord —Süi >
»ich,

vor allem auch über Schasshauseu ,
djx so stark ausgelastet . Einige der für
Ia„ - ^ uptverkcchrszeit vorgesehenen durch -

flijssi. ^ Wagen haben sich daher als über -

9efa [len
U8 ° e t̂eUt u " & ^ u '0 nunme Ör n 'e0=

berliner V-Zug 14 Wer Singen —
tton »! ll ' eit verkehren beispielsweise die Kurs -
btm f

" ach Luzern und Chur nicht mehr . In
dir ^ ^ urgLr v 76 ( Karlsruhe ab 12.25 ) wird
t « 5p o" 1 .—3 . Klasse Altona — Ka rls -
^>n js.

^
. uzern nicht mehr geführt . Immer -

Beiern ,~ n Ersatz dadurch geschaffen , daß der in

„
^ bminer erstmals bis Luzern ( an 18 . 14 ) ,
, r Basel durchgeführte durchlaufende

«itch ®
,on iNorderney —)Norddeich — Bremen

lliu # » t - Ji,t verbleibt nnd bis Luzern Fort -
In der Gegenrichtung ist in

Karlsruhe an 17 .24 ) der in Luzern um
Meheude Kurswagen Luzern — Karls -

] ar tt0 gestrichen , wofür aber der Wagen
iiih. i iiiassx Luzern —Karlsruhe —Norddeich ae -
l»hx ^ .

d . Die Kurswagen Altona — Karls -
Zürich tu D 76 / 75 bleiben nach wie vor .

fo(i6 ĵ
ul icheru >eisc ist der Plan eines Weg -

i»hl -Aurswagen 1 . 2 . Klasse Berlin —Karls -
r>»

'öofel — Lötschberg — Simplon — Tu -
«etmjrfVi

' 4 4 a in dem V-Zngs -Paar 44/41 nicht
lim. ^" uht worden . Auch die Schlafwagen -
>» und von der inneren Schweiz werden

uetu Umfange ausrecht erhalten .

flechte Aussichten für die Hopfenernte
Iido ^ ^ chslll , 15. Aug . Im Kraichgaue , mehr
ticg >, . ? . Bruhrainergebiet wird in einer Woche
iriihx,,

^ i.ährige Hopseuerute einsetzen . Mit den
. Hopsensorten wird man in einigen

HuV « . Griten können . Die AnSsichten für die
'«iß

'' ^ fonzer sind in diesem Jahre besonders
'Mrei ^ anntlich blieben schon im letzten Jahre

Hopsengärten wegen der schlechten
Beiern <£c ' ' c ungeerntet stehen . Dies dürste in

v ^ bre erst recht der Fall sein , da nach
6eiiCj Hopfengroßhändler die Preise niHt
>̂ ür " werden als im vergangenen Jahre .
!eäitfä

' C Hvpfensorten des WieSlocher Siegel -
^ Ä >> i^ ^ artet man Durchschnittspreise von

&n^cn&
' *"Ctt besten Qualttätshopsen Unter »

'ät j . erwartet man etwa 50 Mk . Die Quali -
e» is^ ^ HvPfen wird der des vorigen JahreS

Tabafernte im Hanauerland.
dizg Rh ., 15. Aug . Das Sorgenkraut
w>(jie

" "wirts , wie man den Tabak in diesem
^ irklich nennen kann , steht im Bezirk

Sutij „ ^ ' chieden . Die Ernte dürste diesmal
"
^ rschiediich aussallen . Während in ein -

!**U 3r,,
*-'rt fchaften nicht geklagt werden kann ,

k 5i>t m1 ^ wc darüber , daß die Pflanzen sehr
k N^ k„ ^ ben sind , haben andere stark unter

JtDfee «I trQtt £6eit zu leiden gehabt , die ihnen
" ' eil *

tu ste zufügte . Zahlreiche Tabakfelder
°" rch HaZ Hagelwetter im Juli schwer

was sich bei der Ernte stark aus -
"" es }-*

r
-te ' Mit dem Ausbrechen des Sand -

1
"M (h H w den meisten Ortschaften schon be -

?'üe N>.? .
° ^ kn, doch hindert das sehr unzün -

^
Ueit r e ' tt gutes Fortschreiten der Ar -

^übakernte größtenteils vernichtet.
8e ° " bei Wiesloch , 16. Aug . Ein

^
QBuf Unwetter hat den größeren Teil der

1*1* ^
^ «te vernichtet . Etwa 120 Hektar Tabak -

tu
UrJett verwüstet und dadurch ein Schaden
" " d IM ovo Mark angerichtet .

Mark, Franc, Pfund .
. Warum heißen sie so?

t« * CVr ® nc verdankt feinen Namen der la »
^ ? ^chrift „Francorum rex " (König der

v '$ c vj ' ole auf den goldenen Denaren stand ,
Ä Frankenkönige prägen ließen .

leitet seine Bezeichnung von dem
Sj

' MattA Silbergewichtes ab . Sie ist in
ü !1«) , i Italien (Lira ist gleichbedeutend mit
»ft ^ lirfi i !cr Türkei und in Aegypten ge »

^ Das spanische Wort Peseta bedeutet
IrÄ. sra, ^ .!

' ck" . Die deutsch « Mark ist mit
i . et ei « Wort Marc verwandt , das
r ?^ Än ^ ! .

^ vld » oder Silberstück bezeichnete .
d«> ' ^ oder Gulden stammt aus Flo »
iJ (lern ,-? rt auch sein Name . Rubel komml

Zwischen rubbli , das „Anszacknug -

önw i »f le ersten in Rußland geprägten
'toi u &tefi,-S

" waren tatsächlich gezackt . Der
® s c u ö o ist die Abwandlung des

WtEt - D Wortes ecu , d . h . Wappenschild ,
^ a r eine Amerikanisternng des

^ Taler . Früher gab es in
qn ^ ™fie Silberminen , und die dorr

-> ar r
uu aert wurden Joachimthaler , iamx

Wo te 2? 1« genannt . Das skandinavische
R u „

C
; Uebersetznng des Wortes Reichs »

Vj .̂ tet 7,, .
^ kommt ans dem Sanskrit, ' dort

**« s rtor
" Früher war ja in Indien

^ brauchlichste Tauschinittel . Die Be »
" ' (rtvett ,

" ft c r kommt von piastra , das Im
und im Italienischen dünne Metall¬

platte bezeichnet . Das griechische Wort
Drachme ist von dem Verbum „drassein " ,
greifen , abgeleitet .

Scheuneneinsturz in Durlach.
# Durlach . 17. August . In der Nacht auf

Sonntag brach unter großem Krachen der First -
balken einer hinter dem Hotel Krone gelegenen
Scheune ein . Ein großer Teil des Daches
rutsche « ach dem Hose des Hauses in der Kro -
nenstraße 1 ab . Die sofort alarmierte Feuer -
wehr räumte die Wohnung eines angrenzenden

Wohnhaufes . Durch den Einsturz wurde ein
Stück der Brandmauer dieses Wohnhaufes mit -
gerissen . Es ist lediglich großer Sachschaden ent -
standen .

# Singen a. H ., 17 . August . In der Nacht
ans Sonntag wurde aus einem Schaufenster der
Eisenwaren - und Werkzenghandlung B r ö d l e r
u . E i e . in Singen zwei Revolver und 60 Pa¬
tronen entwendet . Auffallend ist dabei , daß die
oder der Dieb die in dem Schaufenster liegenden
übrigen Gegenstände , wie Messer . Scheintod -
pistolen usw ., unberührt ließen . Die Atrtmuml -
a &teiluitfl der Staatspolizei hat sich sofort der
Sache angenommen . Man vermutet , daß es sich
hier um einen Diebstahl mit politischem Hinter -
grund handelt .

Seite 9

Mainz aufnahm, , die man ihm gerne einräumte ,
solleu sich aus Millionen belaufen , denen
ein Aktiva von rund 250 000 RM . gegenüber »

stehen . Von Laeum trat überall als Welt -
mann auf . Er war bei seinen Angestellten ,
denen er , selbst wenn er sie fristlos entließ ,
Geschenke aus Teilnahme machte , sehr beliebt .
Der Fall Heinz von Lacnm wird weitere Kreise
ziehen . Es sollen 200—300 Firmen geschävigt
sein .

Opfer des Wasens .
- F r e i b u r g , 17 . Aug . Am Sonntag nach»

mittag ereignete sich auf der Straße von E i ch-
stetten nach Bahlingen a . K . ein schweres
Motorradunglück , dem zwei Menschenleben zum
Opfer sielen . Der etwa 25 Jahre alte W i d-
mann wollte etwa 20 » Meter außerhalb Eich-
stettens in rasender Fahrt einen vor ihm sah-
rendcn Motorradfahrer namens D a n z e i s e n
Überholen . Dabei streiften sich die beiden Ma -
schhten u . kamen aus dem Gleichgewicht . Danz -
eisen wurde zu Boden geschleudert und etwa
10 Meter weiter geschleift , der Lahrer Motor -
radsahrer raste gegen eine Telegraphenstange ,
die glatt durchschlagen wnrde . Widmann
war sofort tot . Sein Mitfahrer , der 27,
Jahre alte Albert Kops ans Schutterzell w »rrdc
mit schweren Verletzungen in die Chirurgische
Klinik eingeliefert , wo er abends verstarb .

*
H . Baden -Baden , 16. Aug . Ein auf der Man -

derfchaft befindlicher junger Niann , feines Zei --
chens Elektro -Mechaniker , fuhr mit seinem
Fahrrad aus der Richtung Ebersteinvurg
die Gernsbacherstratze herunter . Da er die
Bremse zu stark anzog , überschlug sich das Rad ,
der Fahrer stürzte zur Erde und zog sich der -
artige Verletzungen zu , daß er bewußtlos liegen
blieb . Er wurde später von Passanten ausge -
sunden und ins städt . Krankenhaus verbracht . ,

Aus den Gemeinden .
6 . Bretten . 15 . Aug . Der Gemeinde rat

nimmt davon Kenntnis , daß die Stadtkasse bei
317177,47 RM . Einnahmen und 312 893,18 RM .
Ausgaben auf 1 . August 1931 einen KassenvorraL
von 4284,29 RM . ausweist . — Bei dem Ecke
Pforzheimer - und Wilhelmstraße stellen dcir
alten , früher lausenden Brunnen sind sowohl '
die Zuleitungen als auch die Ableitungen voll -,
ständig defekt . In 'Anbetracht der Tatsache , dag
sämtliche Anwesen der Pforzheimer - und Wil -
Helmstraße an die Wasserleitung angeschlossen ,
sind , ist derselbe sofort zu entfernen . — De ?
Erwerbnn « von Gelände zur Verbreiterung der
äußeren Aiclanchthonstraße — Landstraße 11 —«
wird zugestimmt . Die Bestreitung des ?luf °<
wa »des hat aus Wirtschaftsmitteln zu erfolgen «
— Der Bezirksrat Bretten hat die Bau - uud
Straßenfluchte » auf der Südseite der Wilhelm -
straße zwischen Bahnhosstraßc und Rech der «
festgestellt , dagegen die Entscheidung bezüglich
der Fluchten auf der Nordseite der genannte !«
Straße zwischen Mühl - und Luisenstraße zurück -,
gestellt , weil die Ausführung in der vorgesehen
neu Weife vom straßenbaulichen Standpunkt
aus zu verwcrsen sei,' der Gemeinderat bleibt
<?uf seinem früheren Antrag bestehen , weil eine
günstigere Lösung der Frage bis jetzt nicht vorq
geschlagen wurde . \

o . Unteröwisheim , 15 . Aug . Der Gemeinde -
Vo ranschlag ist nun vom Bürgerausschutz mit fast '

allen Stimmen zum drittenmal abgelehnt worn
den . Den Widerspruch bildete stets die Bürger -,
und Biersteuer . Der Laudeskommissär wir »
nun die Entscheidung über den Voranschlag faU
len . i

mr . Lichtenau . 15 . Aug . In der letzten Bür »
gerauSschutzsitzuug stand der Voranschlag
zur Beratung und Beschlußfassung auf der Ta -,
gesorduung . Aus dem ansführliäien Borbericht
des Stadtrechners Lanppe ist zu entnehmen ,
daß der Boranschlag 1931/32 folgende Umlago
vorsieht : Grundvermögen 73 Pfg . <im Vorjahr
1 MLI , Betriebsvermögen 28 Pfg . und Ge -q
werbe -Ertrag 525 Psg . , zuzüglich Kreissteuer
für Grundvermögen 9 Psg ., Vetriebsvermögeni
4 Pfg . und (Vewerbe -Ertrag 67 Pfg . pro 10Q
Mark Steuerwert . Durch diesen niederen
Steuersatz würde der Gemeinde die Einführung
der Biersteuer erspart , ^tach langer mitnntcri
sehr heftiger Debatte lehnte der Bürgeraus -̂

schütz den Voranschlag mit 17 gegen 14 Stimmen !
ob . 11 . a . wurde von der Jungbürgerparter
auch der Antrag eingebracht , der den Austritt
der Gemeinde aus dem Verband bad . Gemein -,
den und damit die Streichung des Beitrages !
von 70 Mark forderte . Der Gemeinderat lehnte !
jedoch in sofortiger Beschlutzfassung diesen An --
trag ab . Auch der Antrag betr . anderweitiger
Gehaltsregelung für die Gemeindebamten und !
-Angestellten , sowie der Antrag auf Vertagung
der Voranschlagsberatung verfiel der Ableh *
nung .

Kleine Rundschau .
Singen sHohentwiel ) , 16 . Aug . ( Schadens

fcucr . ) In der Scheune des Landwirts Albert
Deuzel in der Hauptstraße entstand durch
Selbstentzündung des Heues Feuer . Bei den
Löscharbeiten fiel ein Landwirt ab und zog sich
mehrere Rippenbrüche zu . Das Wohnhaus
konnte gerettet werden . Der Schaden ist ziem -,
lich hoch.

V : Bruchsal , 15 . Aug . ( 70 . Geburtstag .)
Mädcheurealschuldircktor a . D . Michael Ret -
tinger vollendete sein 70. Lebensjahr . Lange
Jahre leitete er die hiesige Mädchenvealschnle
nnd hat sich sowohl als Pädagoge wie auch als
Mitbürger die hohe Wertschätzung von Schü -
lerinuen wie Bürgerschaft erworben .

: Oberöwisheim , 15 . Aug . (Dienstjubiläum .)
In diesen Tagen blickte Bürgermeister Bühn ,
hier , ans eine 25jährige ersprießliche Tätigkeit
als Ortsobcrhanpt zurück .

( : ) Heidelberg , 16. Aug . ( Ehrung . ) Aulätzlich
seines 75. Geburtstages hat das Germanische
Mnsenm in München dem Architekten Georg
Karch eine Ehrenadresse überreichen lassen «
Herr Karch hat als Ehrenpsleger dem Ger¬
manischen Nation,cilmilscum in uneigennütziger
Weise Mitarbeit geleistet und ihm mit Rat nnd '
Tat zur Seite gestanden .

August-Brief aus dem Albtal.
—ii. Die diesjährige Sommersaison im Alb -

tal wird von zwei Faktoren ungünstig beein -
slntzt . Atitte Juli , gerade als sich das Fremden -
leben in den Knrorten etwas kräftiger ent -
wickelte , erfolgte die Finanzkrisc , die in ihren
ersten undurchsichtigen Phasen etliche Sommer -
fr ischlcr von einer geplanten Erholungsreise
abhielt . So geschah es , datz die Gasthofbesitzer
recht viele unvorhergesehene Abbestellungen von
Zimmern in Kauf nehmen mutzten und zum
Teil nur mätzig gefüllte Häuser ausweisen koun -
ten , obgleich sie bereits einen Stab von Personal
in Dienst gestellt hatten . Gegen Ende Juli und
namentlich Allfang August besserte sich der Frem -
denverkehr , wie man uns iibereinstiininend aus
Marxzell , Frauenalb , Herrenalb und den nm -
liegenden teils badtschen , teils württember -
gischen Sommerfrischen berichtet , zusehends .
Bis seit einer Woche ein Dauerregen und eine
unzeitgemäße scharfe Abkühlung wiederum einen
Strich durch alle Rechnung machte . -

Nach überreichlichen Gewitteregen , die sich im
hinteren Albtal und jenseits im Murg - und
Enztal mit Macht entluden und zu beträchtlichen
Uclicrschwcininiingcn au einigen Tagen geführt
hatten , glaubte man an eine Beruhigung des
Wetters , zumindest an Beständigkeit . Aber seit
letzten Sonntag strömt der Regen . Im Gais -
tal ging die Temperatur auf 10 , auf dem 720
Meter hohen Tobelplateau auf 3 Grad zurück .
Immer wieder ziehe » neue dichte Regenwolken
heran und die Tannenwälder liegen in Ztebel -
schwaden gehüllt Die wechselnden Sprünge des
Barometers sind auch nicht dazu angetan , Hoff -
nungen zu erwecken . Es ist zurzeit so srisch ge -
wordeu , daß man allgemein in Gasthöfen und
Hotels die Oesen heizt und die Fremden suchen
sich in gut durchwärmten Unterhaltungszimmern
oder Vestibüls zu zerstreuen , so gut es geht .
Die Besitzer der Hotels aber fürchten ein früh¬
zeitiges Ende der Saison , zumal viele Kurgäste
vorzeitig ihren Urlaub im Gebirge abbrechen .

In den verschiedenen Alblal - Erholungsplät -
zen , so in Moosbronu . Bernbach , Marxzell ,
Frauenalb , in Herrenalb und auf dem Dobel
baten sich heuer wieder viele rhetnländische
Gäste eingefunden . Stärker frequentiert werden
die Kurplätze von Mannheimer , Karlsruher ,
Pforzheimer und Stuttgarter Sommerfrischlern ,
die schon wegen der kurzen Entfernungen bezw .
durch die hierdurch bedingten geringen Fahrt -
kosten es vorgezogen haben , einmal ganz in der
Nähe den Urlaub zn verbringe » . Ferner
haben es im Juni und Juli auch zahlreiche Fa -
Milien aus der Reichshauptstadt , solche von der
Wasserkante uud aus dem Saargebiet nicht ver¬
säumt , . wie alljährlich ihre liebgewordenen Aus -
ruhnester im Schwarzwald aufzusuchen . Ver -
pslegung und Unterkunft erfolgt ja allenvärts
in vorbildlich guter und zuvorkommender Weise ,
so datz man nirgends Grund zu klagen hatte .
Für 4—6 Mark pro Tag wurde mau , je nach
Größe des Hotels , zufriedengestellt und erhielt
in vielen Gaststätten allwöchentlich ein - bis zwei -
mal Forellen aufgetischt , eine Speise , der zuliebe
gar viele norddeutsche Gaste allein schon das
durch seine Fischzucht weit bekannte Albtal als
Sommerreiseziel wählen . In Herrenalb hat es
die rührige Kurverwaltung durch ein reichhal -
liges Programm verstanden , die Frequenzziffer

auch in diesem Sommer auf eiuem beachtlichen
Niveau zu erhalten . Nachmittags - uud Abend -
konzerte in den hellen Kurfälen lockten an den
regen schirren Tagen das Kurpubliknm an . Die
„Trachtentage " nnter dem Motto „Schwarzwäl -
der Hochzeit " konnten als voller Erfolg bezeich -
net werden . Da bewegte sich an jenem lichten ,
sonnigen Augustsountag ( zufällig hatte an diesem
Tage der Wettergott et » Einsehen ! ) unter Vor -
antritt zweier Schwarzwälder .Capellen ein sar -
benprächtiger 3ng durch den Ort , die Ehren -
parade der Bürgenvehr marschierte strammen
Schrittes einher , begrüßt von dem spalierbilden -
den Publikum , das zur Kur weilte , und den
vielen Neugierigen , die sich aus Karlsruhe ,
Mannheim , Pforzheim und Stuttgart , sowie
aus den nachbarlichen Landgemeinden eingesun -
den hatten . Kinderreigen und Tanz und am
Abend ein schwäbischer Heimatabend , veranstal -
let von Künstlern des Südd . iliundsunks , gaben
den Trachtentagen einen glanzvollen Rahmen :
das Ganze ein einsach - schlichtes , typisch schwarz -
wälderifches Heimatfest .

In der Vorsaison hatte die Kurverwaltung
auch diesmal mit dem Besuch ihres in grüner
Trift gelegenen Freischwimmbades Glück . An
zahlreichen tropisch heißen Tagen im Juni und
Juli konnte ma » zwar durchaus mit der Fre -
guenz zufrieden sein . Wer im Kraftwagen ein -
mal durch die Gernsbachcr Stratzc gen Loffenau
fuhr und linker Hand das stattliche Bad mit
der wehenden schwäbischen Flagge erblickte , der
ersah an dem bunten Leben nnd Treiben im
Schwimmbecken , am Strande oder auf den um -
liegenden Grasrainen , daß dieses nenerstandenc
Bad nicht nur einen verlockenden Anziehungs -
pnnkt der Fremde » bildete , sonder » geradezu
die notwendige Errungenschaft bedeutete , die
de »l Kurort Herreualb zu seinem weiteren
raschen Ausstieg als moderner Fremdenplatz
verHals . Viele hundert Souutagsausflügler von
der badischen Landeshauptstadt hatten — neben
dem eigentlichen Kurpnbliknm — stets das
Schwimmbad am Fuße der Teuselsmühle als
geeignetsten und schönsten Tummelplatz am

„ Weeckeud " empfunden .
HerrenalbS Bedeutung als Knoten - und Zen -

tralpuukt im Grotzverkehr des nördlichen
Schwarzwaldes zeigte sich ouch in diesen Som¬
mermonaten in schlagender Weise . Bon Karls -
ruhe her ratterten oft unaufhaltsam die Kraft -
wagen heran , um mit denen , die von den jen -
seitigen Höhen des Dobel aus Richtung Wild -
bad -Enztal oder vom Sattel des Käppele aus
Richtung Baden - Baden —Gernsbach — Murgtal
herunterkamen , zu kreuzen . Die Jnternativ -
nalität der Kraftsahrzcugc , die sich hier begeg -
neu und um die Mittagsstunden zum „Fünfuhr -
tee " die -Hauptstraßen entlang Schlange stehen ,
zeugt am besten , welche bevorzugte Stellung
Herrenalb bezw . das Gebiet der Albauelle heut -
zutage innerhalb des Netzes bcsucheuswerter
Sch wa r zw a ldp lä tz e einnimmt .

In der uuu anhebenden Nachsaison wird man
allgemein in den gastlichen Stätten « ine neue
Ermätzigung des Preisniveaus eintreten lassen
und man erhofft dadurch , andere Fremdcnfchich -
ten in das Sllbtal zu locken , die hier an den
gewöhnlich beständigen , sonnigen Vorherbst -
tagen einen genußreichen Erholungsurlaub ver¬
bringen können .

Oer Autobrand auf dem Dobel
aiti ? / ®er S«« von Lamm ,
vlll | | y . / Wer ist der Verbrannte ?

Aus Bingen wird uns geschrieben :
'

Aus Dobel -Herrenalb wurde berichtet , datz der
Inhaber einer Maschinenfabrik und einer Eis -
fabrik in Bingen - Rndesheim mit seinem Auto
verunglückt sei , daß der Benzinbehälter explo -
dicrt wäre und daß der Insasse , der Dipl .-Jng .
Heinz v . Laenm , vollständig verbrannt
wäre . Dieses Unglück war der vorläufige Ab -
schluß einer Kriminalgeschichte , wie sie nur in
Hintertreppenromanen vorkommt . Wie sich
jetzt herausstellt , hat Heinz von Laeum seit
Jahren

Wechsclschiebuugeu und wahrscheinlich auch
andere Fälschungen betrieben

uud sehr viele Leute durch sein slottes und
elegantes Austreten getäuscht . Er verstand es ,
seine Mitarbeiter nnd Angestellten in der ge-
fthicklesten Weise 23 Jahre lang zu täuschen .
Heinz von Lacnm war eine Hochstaplernatur
ganz großen Formats . Im Jahre 1909 betrat
er zum ersten Male Bingens Boden und er -
öffnete ciitc Eisfabrik . Er entwickelte dabei so
viel Geschick und kaufmännisches Genie , daß er
bald eine Maschinenfabrik besaß , die Vertretung
der Mercedes -Benz erhielt und eine moderne
Reparaturwerkstatt errichtete . Damals war er
23 Jahre alt . Seine Vergangenheit ist nie be-
kannt geworden . Auch hütete sich von Laeum
stets , den Schleier zu lüften . Wie sich jetzt her -
ausstellt , ist von Lacnm kein Akademiker , kein
Diplomingenieur , hat niemalst studiert und

war der Sohn eines kleinen Taglöhners aus
Viersen am Rhein - Der Vater lebt heute noch
und hat seinen Sohn seit 1908 nicht gesehen .

Wer ist nun die Person , die bei Dobel ver -
brannte ?

War es Heinz von Laeum ? Die Leiche ist von
der Staatsanwaltschaft freigegeben worden . Na -
türlich haben die Versicherungsgesellschaften , bei
denen Heinz von Lacnm versichert war , ein
Interesse daran , den Fall aufzuklären . Ge¬
funden wurde au der Stelle , wo das Auto ver -
brannte , ein Bund Schlüssel und eine silberne
Taschenuhr . Beide Gegenstände wurden durch
den zur Stelle des Unglücks entsandten Jnze -
nieur Schadt als Eigentum des Vermißten an -
erkannt . Nun soll von Laeum eine schwere
Kopfverletzung im Kriege erlitten und eine sil-
berne Hirnplatte getragen haben . An den Re -
sten der Leiche , die bei Dobel zwischen den Anto -
trümmern gesunden wnrde . wurde nichts Der¬
artiges entdeckt . Der hintere Teil des Kopfes
war gar nicht zu fNiden . Der Kopf war im
übrigen eine Masse . Bon einer silbernen
Hirnschale wurde nichts gesunden . Mnsteriö ?
wie die Vergangenheit des Mannes ist auch sein
Untergang . Zu bemerken ist, daß von Laeum
Wechselschiebungen mit hohen Summen nnter -
nahm . Vertrauensselig übergaben ihm Knu¬
de n Blankowechsel , die er nach Belieben ans -
füllte und in den Verkehr brachte . Die Kredite ,
die er bei verschiedenen Banken in Bingen und
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Die Gemeinde Hochstetten vergibt im Snb
missionSweg die Pflasterung von etwa
ISO om TIix >f,enrinnc in der Luisenstras, «.
Angebote müssen bis einschliesillch Samstag ,
de» 22 . ds . MtS ., beim Bürgermeisteramt
eingereicht werden .

DaS Bürgermeisteramt :
N ec S .

Stadtgasen.
Dienstag , d . 18 . Äug .

von 20~ 22 '/3 Uhr :

MMonzerl.
Orchester : Harmonie -

» avelle .
Leitg . : Hugo Rudolph .

5 Zimmer - Wohnung
Kaiserstr, , 3. St . , zw .
Kronen - u . Waldhorn »
st raste , Sonnenseite a .l . Okt ., sür 10« Mk .
monatl . zu verm . Die
Wohunng wird teilw .
neu berger . Näh . v .
10—11 u . 8—4 Uhr
werktags im Büro ,
Zi ' kel 3.1a .

Moderne praktische
5 Ziin .-Wolinung
mit Bad . Mansarde .
Bvrholzftr . 15. hoch -
parterre , für 125 Bik .
zu vermieten . Näher . :

Georg ärUifchnMit « ,
Augnsiastrake 9 ,
Telephon 2724.

\sms>?
Abi . PtundwS (cherei

jetzt

DUgeirecni 1
Idas Pfd. 14Pfg . |

5 Z.-MIW .
m . Bad u . reicht , Zu¬
behör auf 1 . oft zu
vermiet . : Dnrlacher -
Allee 42. II .

s Limmer -
IMnung

neu Herger ., in ruh .
Hanse , mit Bad Zen -
tralheizg . u, sonst . Zu -
beb . <Balk „ Beranoa )
aus 1 . Okt . zu verin .

BiSinarkkstr . 83 . I .

Läden in allen Stadtteilen
Telefon 725

1 Zu vermieten

Sebr schöne , aeräum . ,
weu berge richtete

7 Zimmer-
Wohnung

1 Tvevoe hoch , West -
endstr . 27 . auf 1. Okt .
evtl . i . September zu
vermieten ,

Äugustastrahe S . II .
Telephon 2724.

Gr . . schon . » Z . -Woya .
in Bietigheim iBad .)
auf 1 , Okt . zu verm .
Nähe Bahnhof . Näh .
Alois Hüft , Bietig -
heim (SB. ) , HnÄlstrie -
strake 3 .

Sehr schöne , grob «
S Zimmer -Wohuung
m . Badcz . , in gutein
Hanse , Nähe Mublb .-
Tor , aus 1 . Okt ., zu
verm . Angeb . u , Nr .
5627 ins Tagblattb .

Durlach ,
Turmbergstrasie 1».

7 evtl. 5 Zimmer -
Wohnung

1 Treppe hoch, unt
reichl , Znbeh, , in best .
Zustand , »er I . Okt .
zu vennieten .

Anfr . n . Karlsruhe ,
a . Stadtaarten Nr . 1,
II . . Telefon 7920/7921 .

3 3 . - ® ofroo .
2. St . , Kanon -ierstr ,
Nr . 20. los . od. spät ,
zu vm . Näh Glümer -
strafte S. II . Tel . 809«

Grünwinkel .
Schöne Z Zimmer -

Wohnung m . Bad u .
reichl . Zubehör aus 1.
Okt . zu vermieten .

Sinnerstr . 5 . I .5 3im .-Mn .
1 Treppe , für Arzt o.

Rechtsanwalt usw . .
Veranda . Bad . Man -
sarde p . 1 Oktob . zu
verm . Näheres
Durlacher Allee 4. II .

iNihnel .

Schöne
2 Zim .-Wohnung
an ält .. rub . Ehepaar ,
auf 1. Sept . zu verm .
Preis 45 J . Zu er¬
fragen Daxlauden .
Krämcrstr . 37 . I .

01^ i Zimmer -&tc
it . Küche . Keller , fof .
zu vermiet . Teubert -
str . 5 . Monatl . Miet :
MJt .
In ruh . HerrschaftSH .

freie Lage , arotzei Zimmer-Wohnuug
mit Küche , frz . Man -
sarde im Glasabschl . .
aus 1 . Okt . zu verm .
Aelt , Ebev . od . einz .
Dame bevor ». Näh .
Eiienlohrstr . 1 . III .

8 Z ^ Altwobnung v .
1. Okt . zu vermieten .

Leslingitiake 3 . III .

+ Bruchleidende 4
Gehen Sie nicht auf verlockende Inserate ,
sondern zu einem lanK .iäümgen Fachmann !
Nur das beste kann Ihnen helfen , darum
tragen Sie mein auf Heilung hinwirkendes
Spezialband . Ohne Feder , kein harter Le -
dergiirtel . oder EisenbUgel rutscht und
drückt nicht Tae und Nacht tragbar .
Leib - , Nabel - und Vorfallbinden . Krampf¬
adernstrümpfe . sowie Bandagen aller Sy¬
steme usw . Von mehr als SO 000 Bruch¬
leidenden mit bestem Erfolg getragen .
Kostenlos zu sprechen in Karlsruhe : Mitt¬
woch , 19. Aug .. von 8— 12 Uhr vorm ., im
Hotel Sonne , Kreuzstr . 33. a . Alt . Bahnhof .

Sandag. - Spezialist Eugen frei & c». , Stuttgart
Johannesstr . 40

KfinsflidBC Augen
fertigt naturgetreu

am 25 . u . 26 . August in Karlsruhe
Hotel Nassauer Hof

eörüderiflüiisr - w elf , Stuttgart
Ermäßigte Preise

Betten und Federn
Deckbett 32 - 27 .- 21 .- <
federdicht , 6 Pfd . - Fü lung 1V . 3U
Kissen . 13 .- 10 .- 7 .50 4 fiA

2 Pfund - Füllung * »vU
Federn von 75 "// an bis 8 .5 OM per Pfd.
M .Kachur,Kaisersfraße19

Akademiker ( Slitf . 40)
sucht « nmbl . . nt „ srdl .

Wohnzimmer
in mir gil ^m Hause ,
Süd . od . Südwestlage .
Angebote inkl . ffrüh -
stiia u . Bedienung u .
562« i . Tagblattbüro .

Große
1- 2 Z .-MHNlW
Miete bis R> M von
Vünktl . Mieter . West-
stadt gesucht , Ana . u .
Nr . SK3» 1. Tagblatt .

Woiin- u . bchjaiz.
sehr out möbl . . mit
Badcbeu . u . Telef . . tn
ruh . , gut . Hause auf
1. Sept . zu vermieten .
Hirschstrasie 05 . 3 . St .

maisrfachschuie
Höhere Gewerbeschule Karlsruhe (Bad .)

Adlerstraße 29

Semesterbeginn : 1 . Oktober 1931
2 aufsteigende Semester von je 5 Monaten Dauer

Anmeldungen auf 15. Sept . 1931 erwünscht

Programm kostenlos
Auskunft durch die Direktion

1 gros, ., schön , .'{immer
mit Küche evtl . auch
2 Zimmer werben ab
fof . od. 1 Sevt . ver¬
mietet . Sit erfragen
im Tagblattbürv ,

Im Zentr . in freier
Lage , schön möbl . Jim -
wer an bcss . Herrn zu
vermieten auf sofort
oder 1. September .'fr . 45, III . , r .

i Laug .
Adlerstr .

La' i

Moderne , hochherrschastliche

7 ZiWtt MhllllW
in »er Hirschstrabc . mit Terrasse und Garten ,
Zentralheizung , Warmwafferbercitunz und
reich ! . Zubehör , auf 1. Oktober »u vermieten .

Baugeschäft Wilhelm Stober .
Ritvvurrerltrasie IS Telefon 87 .

Büro- oder GeschäfisrHurne
passend für Arzt oder Rechtsanwalt , in bester
Lage der Kaiserstr .. sofort oder später zu
vermieten . 3 o & . Saiserstrahe 179.

Lager / WcrhsfStfe
ca . ifso qrn , mit Büro , grohe Einfahrt , evtl .
Garage , clektr . Sicht , Kraft und Wasser ,
preiswert »n »ermiete « .
^Nnchdrnckerei Szimmer . Bikwriastrahe 18.

Bei alleinstehender Person wir >d in ruhiger
L»gc und ruhigem Han,se der Weststadt von
Alleinmieter aus 1. September

mSblieries . geräumiges Zimmer
gesucht . Vollständige Bedienung mutz über -
nommen werd . Klavierbenühung erwünscht .
Angebote mit Preisangabe unter Nr . 562S
ins Tagblattbürv erbeten .

Grones . schön
möbl. Zimmer

zu vermieten .Äollnstr , 12 , 3 Trepp .
Freuudl . möbli ertes^ Limmer^

sofort zu vermieten .
Werderstrafte 15 , v .
Eins . möbl . Zimmer

an wlid ., berusStäti « .
Fräulein zn vermiet .

Akademiestr . 75. II ,

Preis 15 M , zu verm .
Hirjchftt . 44 , Eb „ III .

? >i
uhig .

freier Lage u .
ruhig . Hause sind
t gut möbl. Zimmer
preiswert zu vermiet .
Weinbrcnnerstr . 48 . II
Kre nndlich mö bliert .^ Zimmer ^

sofort zu vermieten .
Iolluktraße 25. III .

Gut möbl . Zimmer
sofort zu vermieten .

Kaiserstrahe 9, III .
Schön möbl . , «rohes
zimmER

zu vermieten . Jolly -
i' rahe 12, 3 Tr .
Gr ., gut möbl . Zim -

IN ' " auch m . Klavier
« . kleineres los . vor -
übergbd . od . spät , zu
vm . Kimmel . Kriegs -
straks «4.

GuieS Heim
findet berufstat . Herr
od . Frl . b. alleinithd .
Frau . Grenzstratze 4 ,
III ., rechts .

Gut mW . Zimmer
bill . abzug . Lessingstr .
Nr . S. II .. b .Mühlb . - T .

SS . Versetzg . : Kriegs -
strafte 71 . I ., Ecke
Hirschstr ., auf vof . od ,
später fi Z .- Wohnung ,
2 Man ! ., 2 Kell . , Bad ,
Garten zu vermiet ,
Z! äh . Hirschstr . 78, pt .

. klltll 'LarZge^
Gebhardstrafte 12 ,

sofort oder später zu
vermieten . Näheres :

Telephon 8151.

XIOOOOOOOCCOOOOOOOOOOIXIOOCOOOOCOOOOOCOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOXIOOOOOOOOOOOOO

9 ^ Zinsen für Guthaben in laufender Rechnung
9 ^ Zinsen für Einlagen mit täglicher Kündigung
9 £ % » n n » ^ jährlicher „

10 % ?» n »9 n Vi » n

10jS % » n » »

vergütet die

BODISCHE LANDWIRTSCHAFTSBANK
(Bauernbank )

^ Zentrale : Lauterbergstr . 3
e . 6 . m . b . H .

Depos .- Kasse : Erbprinzenstr . 31
Eingang Ludwigsplatz

Garantiesumme und Reserven 40260000

Dame ,
f . geschäftstüchtig , sucht
wr sofort oder später^ Stelle ^
alS Filialleiterin od .

1. Verkäuserin
gleich welch . Branche .

Ansebole u . Nr . 78S
ins Tagblaitbüro erb .

Jung . Mädchen mit
gu .>en Zeugnissen

sucht Stelle
in nur gut . HanS aus
1. Sept . Angeb . unter
Nr . 5622 t . Tagblattb .
®ssss emneiöft

sucht eteliuns
bei geringem Lohn .

Angebote u . Nr . 791
ins Tagblattb Ii ro erb .

Beräum ., eleltr . Licht ,
massiv . Bau . 1 . Sept .,
zu vermieten .

Dragonerstr . 5 . II .

Zu vermieten
"

7c ° re Mansarde
neu tapez . Norkstr . 41,
Gartenhaus .

t gut möblierte , ge¬
raum . Parterre - Zim -
mer . Wohn - u . Schlaf
zimmer . auf sofort od.
1 Sept . an einzelnen
Herrn zu vermieten .

Bismarckstrak « 9 .

Gut möbliertes^ Zimmer"»
fof . zu vermieten ,

steinstraste 3 , IV .
2 schöne . unmöbl .
Arterrezimmer

aus 1. Okt . zu per -
mieten . Hirschstr , 48.
Telefon 8414 .

8« Mark
1. Hlipotbeke . auf la -
stenfr . Hans , in best.
Lage , pünktlich . ZinS -
zabler , v . Selbstgeber
tesucht . Angebote u .

kr. 5626 ins Tagbl .-
Biiro erbe !«n .
Zur Ueberuahme ein .
industriellen Anlage

mit guter Verdienst -
Möglichkeit wird ein

stiller Teilhaber
Mit 1» 000 bis 15 000
Mark gesucht . Zeit ««-
mähe Berzinlung und
höchste Sicherheit ^ An -
geböte u , Nr . 788 ins
Tagblattbüro erbeten .

Günstig . Kauf !
Schlafzimmer

eichen , mij Ztürtgent
Dchrant , Jnnens -pieg .,
weißem Marmor , so -
lange Vorrat

nur Marl 120 .—

3. Baader
Möbelvertrieb .

Waldhornstraste 21 .
Wenig gespieltes^ Kiauier

wegen Platzmangel ju
verkaufen .

Major SSaible .
Gernsbach .

Zkelterbergstratze Z.
Mod . Licgcsportlvag . ,

eis . Kinderbett zu Wf-
Lachnerftr . 18, pt, , r .

Union - - « r
Schnellwaage

wie neu , zu verkauf .
P ^eis M 140 . Anzu -
seh . Hennebergftr . 4Z .

KinderwagenDun -
kelbl .
zu 15 .M zu verkaufen .

Damaschkestrafie Kg.
Hardtwaldstedlung .

Radi », I » Fernemvfg .
Z Röhr . . Neutro Sie -
mens . 51 25 . . für 255
Jl zu verkf, . Anschaf -
fimgspr . 355 Jl . Näh .
Herenalberftrave 41 ,

Rüppurr .

Eleganter Hochzeits -
stjeliroik - Anzug

mittl . Fig . . wie neu .
40 M . feinste Mafürrb .
Neuwert 150 M . Auch
Sonnt , anzus . Norkstr .
Nr . 20. 1 Tr . . lks .
— Dachschindeln . —

gebr . Fenster « . Türen
zu verkauf . Gottl .
Dessecker , Nachf .. Zab¬
ringe rftr , 22.

Klein . Herd
g . etw . defekt , gesucht .

Preisangeb . u , Nr .
S« Z9 i . Tagblattbüro .

Massage
Med . Bäder und

Schönheitspflege
Frieda Laikner ,

DouglaSstr . 2S . 1. St . ,
nächst der Hauptpost .

/Vm IS . August 1931 , vorm . 9 Uhr , werden vor
Bad . Notariat V in Karlsruhe .

3 wertvolle Grundstock*
am Mtihlburger Weg und an der KrämerstraBe — an 'eP
Straße — gelegen , versteigert .

AeuBerst günstige Kapiialsaniage !
Kauflustige können Näheres erfahren Amalienstraße

Junge , tüchtige

Damenschneiderin
ernpsiehlt sich f. Dam .-
u . Kinder rgarderobe in

. : beni
Schillerstr . S5.
u . . auber dein Hause .

Auslands-
Belorguiigen

übernimmt e&tl . .
~

ig .
terr

mit . Ausreife «
ebühr befreit . An «e -

bote unt . Nr . 7gv ins
Tagblattbürv erbeten .

Zinslos «, » » kündbar «

Tilguittsdurlelie!
>um Bau od . Storni v . Wohn« « •iW . .WullT 0 . Wvyn » **• IH"'
Käufern , fmvie « blölung von
Hnvothekcn . Zum Beispiel für i«f

'
Darlehen »ahlen Sie in IS
gesamt SSL? Rm . zurück un » ^
tft getilgt .

Schwäbische Bauspar- und Entschuldung
Stuttgart . LandesdireKtiontür
Karlsruhe . Kaiserstr . 116.

Gottesauer¬
strasse 8

Tel - 5148 «•

5149

Besuchen Sie die besteingerichtete

FAHRSCHULE
Bad. Kranverkehrs-Ges . m.b. H. Rarlsrutie

9IODEBSE LEBKWASEK .

12/55 Merc .-Benz 10/50 Nerr. vel'^
LlnkMteuer

' ^

Jederaelt • / • lenttUch « Knrie and « «- «» IjihH 1
^

faa

Suchen
Sie neu « Varblntf unsen
In OffMlMKli Moln7

Ol «

„OFFEHBflCHER ZEITÜNG
"

vird Ihr bester Helfer sein . / In der weltbekannten
Lederwarenstadt und hessisdien Industriezentrale
Ist die «eit 1773 erscheinende Offenbarer Zeitung
das Spradiorgan von Industrie und Handel .
73 °/o "aller Haushaltungen sind fest abonniert .

/ Probenummern und Tarif A bereitwilligst . /
VERLAG SHBOLDSCHE BUCHDRUCKEREI
WERNER DOHANY . OPFENBACH AM MAIN

Tiickiiges

MMen
mit guten Kenntnissen
im Kochen u . in allen
Hausarbeiten iewand .,
bei hohem Lohn in
fein . 2 PersonenhauS -
halt gesucht . Es wollen
sich nur :l>!üdchen mit
längeren Zeugn . auS
guten HerrschaftSWu -
fern melden , die Wert
auf Danerstell , legi » ,

Sraii Dr . Rossi ,
Äadeu -Baien .

Kaiser - Wilhelmstr Z.
Sofort gesucht

Personen ieb . Standes
zur UcbeniatMc einer

Maschinen -
strickerei

auch nebeniberuslich .
Garantiert dauerndes
Einkommen , denn »vir
verkaufen die fertige
Arbeit , Keine Vor -
kenntnisse nötig ; Ent -
sernuna kein Hinder -
nis . Verlangen Sie
heute noch unverbind -
lich u . kostenlos Ans -
kunft von

Strickmaschinengesell -
schalt Hamburg 6,

AollvereinSniederlage .
Sofort gesucht
sür Sonntags

zuverlässige Person
Mir Pewnchung zweier
Kinder (S u . S Jahre ) .
Preisangeb . unt . Nr .
5624 t Tagblattbüro .
In kl. Haushalt Bis -
marckstr . , w . zuverl . ,
ruhige Frau od. Frl .,
»es . Atters , »u häusl .
?Irbeit f . einige Std .
iägl . gel . Slnaeb . u .
Nr . 781 ins Tagbl .-
Büro erbet .

MetaU - Schleifer
für Messinggnb gcs.

Angeb . m . Lohnan -
vriich . u . Nr . 78S ins
^gablattbüro erbet .

Ehr Be iter
m die Ferien soll Ihr Heimatblatt »ein . Geben Sie uns deshalb ,
bevor Sie verreisen , Ihre Ferien - Adresse auf . damit wir Ihnen
das Karlsruher Tagblatt täglich pünktlich nachsenden k &nnen .
Bai wechselnder Reise ' Adrsss « oder kürzerem Aufenthalt
als 14 Tage empfiehlt sich die Nachsendung unter Streifband .

Bei langer als MUglgem Aufenthalt in einem Orte ist es
angebracht , das Karlsruher Tagblatt vier Tage vor der Abreise in
unserer Geschäftsstelle umzubestellen . Bedienen Sie sich hierfür
bitte des nachstehenden Formulare *. Für die Nachsendung
werden von uns nur die entstandenen Postgebühren berechnet

Leier , die dss Karlsruher Tagblatt durch die Poet Im»
ziehen , müssen die Nachsendung vor Antritt der Reise beim
Postamt ihres Wohnortes unter Beifügung von 50 Pfennig
Überweisungsgebühr beantragen (Formulare hierfür werden
vom Postamt unentgeltlich abgegeben ). Die RückÜberweisung
ist kostenlos und muB 2 Tage vor der Heimreise beim letzten
Aufenthaltspostamte , also nicht beim Verlag , beantragt werden .
Daa Heimatblatt dar ! auch ist dar an tiefen «tan Sommer -
irische nicht iehlen .

Verlag des Karlsruher Tagblattes .
Hier abtrennanl

An den Verlag des Karlsruher Tagblattes
( Veririebsabteilung)

Karlsruhe (Baden)

Ich bitte, mir das Karlsruher Tagblatt vom

bis nach

(Postanstalt) .

Straße oder nähere Adresse: -
unter Streifband — durch den Postzeitungsdienst *) nachzusenden.

(Ort) den 19

strafte -
') NichtgewBnschtes durchstreichen .
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